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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser 

Zur dritten Jahreszeit habe ich ein 
schönes und zuversichtliches Gedicht 
gefunden:

Ich lieb' den Herbst mit seinem Licht,
er spielt mit Farben und verspricht,
dass alles immer wieder neu 
entstehe
und nichts sich vergebens im Kreise 
drehe.
Was auch so golden in den Himmel 
steigt,
und uns den rechten Weg zeigt,
in diesem Licht lässt sich gut 
wohnen,
Bestreben wird sich irgendwann 
doch lohnen.
Jo M. Wysser

Wir wünschen euch einen goldenen 
Herbst und viel Lesefreude bei der 
neuen Ausgabe. 

Euer Redaktionsteam
Daniela, Kerstin, Manuela und Christian

Nächste AusgabeTermine:

Winter 2021

Redaktionsschluss      01.11.2021

Erscheinungsdatum    18.11.2021 

Frühling  2022

Redaktionsschluss      01.03.2022

Erscheinungsdatum    25.03.2022
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Ciao Daniela
Schad, dass Du gasch, wir wired Dich vermissä.

Dini Gschichtä, Bricht und Reportagä händ  viel Farb 
ids Nüüs vu Mullis bracht.

Es isch schü gsi, mit Dir zämä ds schaffä.

Mir wünsched Dir uf Dim wiitärä Wäg alles Gueti

Dini Kollegä us em Redaktionsteam

Manuela, Kerstin und Christian 

3

Wir suchen Unterstüzung in der Redaktion! 
Aus beruflichen Gründen verlässt uns unser geschätztes Redaktionsmitglied 
Daniela Paparone.

Deshalb wären wir froh, wenn wir diese Lücke wieder schliessen könnten.

Der Aufgabenbereich beinhaltet die Pflege der Inserentenliste mit dem 
jeweiligen Aufruf ( via EMail )  vor dem jeweiligen Redaktionstermin. Dazu 
kommt auch das Erstellen von Beiträgen und Reportagen ( jeweils 12 pro 
Ausgabe).

Gerne informieren wir Interessenten/ Interessentinnen weiter.

Melden Sie sich via Email:

news@vvmollis.ch

Wir freuen uns 

Ihr Redaktionsteam
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 Viel mehr als ein Aspirin
Die Drogerie von James Leuzinger ist vielen in Mollis in guter Erinnerung. 
Doch die Drogerie im Dorf ist schon seit fast zwei Jahrzehnten 
Vergangenheit. Gesundheits und Schönheitsprodukte gibt es trotzdem noch 
in Spaziergangdistanz, in der Drogerie Brunner Näfels. 

Ich habe Roger Brunner in seinem Geschäft ein paar Stunden in seinem 
Beruf begleitet. Die Wünsche der Kunden/innen können durchaus ein Aspirin 
oder eine Zahnpasta sein. Es ist für mich aber auffallend, wie viel komplexer 
zahlreiche Beratungen verlaufen. 

Eine Teemischung nach Rezept wird innert Minuten hergestellt, die zweite 
Wunschmischung der Kundin ist aber anspruchsvoller. Es sind drei Telefonate 
nötig, um die fehlenden Kräuter bei Lieferanten aufzutreiben. Aber in ein paar 
Tagen wird die Kundin ihren Tee abholen können. Diese Anstrengungen für 
einen einzigen Tee und das freundliche Miteinander von Team und 
Kundschaft hat mir gefallen. Etwas Besonderes ist auch der typische 
Drogeriegeruch. Eine Mischung aus Kräutern und Kosmetik liegt in der Luft. 
Vielleicht ist es auch einfach der Geruch von Gesundheit und Medizin. 
Eindrücklich ist die ganze Warenorganisation für die ca. 7'000 Artikel. Das 
Kassensystem kennt den Lagerbestand der Artikel und bestellt beim 
Grossisten auf den nächsten Morgen den benötigten Nachschub. Es werden 
auch automatisch Tabellen erstellt, um vom Keller die richtige Anzahl Artikel 
wieder in die Regale einzufüllen.
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Was beim Metzger für die Kinder das Wursträdli ist, ist in der Drogerie der 
geschenkte Traubenzucker. Das kenne ich noch von meinen Besuchen mit 
den Kindern in der Drogerie und erinnere mich an die leuchteten 
Kinderaugen.

Am Ende meines Besuches hat sich Roger Brunner Zeit genommen, meine 
Interviewfragen zu beantworten. Vielen Dank für den Einblick und weiterhin 
viele spannende Beratungen.

NvM: Wie viele Personen arbeiten bei der Drogerie Brunner?

Roger Brunner: Unsere Drogerie ist ein Familienunternehmen mit den 
Standorten Schmerikon, Kaltbrunn und Näfels. Zusammen sind wir 17 
Personen im Team.

NvM: Bildest du auch Lehrlinge aus?

Roger: Wir bilden in allen drei Drogerien Fachkräfte aus. Die Ausbildungszeit 
dauert vier Jahre und wir haben pro Geschäft zwei Lernende. Wir bieten auch 
ein Schnuppertag für gute Sekundarschüler/innen an.

weiter Seite 6
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 Viel mehr als ein Aspirin...

NvM: Was macht dir Spass an deinem Beruf?

Roger: Die Vielseitigkeit macht es aus. Das Beraten der Kunden/innen, das 
Arbeiten im Team, die Mischung zwischen Arbeit am PC und dem 
persönlichen Kontakt ist wunderbar.

NvM: Was macht ein Drogist sonst noch, ausser Medikamenten und 
Pflegemittel zu verkaufen?

Roger: Neben der Beratung gibt es im Hintergrund viel zu tun. 
Weiterbildung, Wareneinkauf, Arbeitsplanung, Ausstellungen, Social Media 
Betreuung und das Herstellen von Heilmitteln.

NvM: Weiss man sich als Drogist besser zu helfen, wenn man krank wird?

Roger: Das hoffe ich sehr! Dieses Wissen zeichnet unsere 
Gesundheitskompetenz aus. Wir lernen ja viel über unseren Körper, wie wir 
ihn gesund halten, Krankheiten vorbeugen oder dann auch behandeln.

NvM: Welches ist deiner Meinung nach die grösste Herausforderung in 
deinem Beruf?

Roger: Die Digitalisierung der Welt macht vor den Drogerien nicht halt. Ich 
bin aber überzeugt, dass ein Gespräch vor Ort oder eine Begegnung im 
Geschäft nicht mit dem Einkauf im Webshop verglichen werden kann. Es ist 
doch schön, wenn sich zwei Kunden/innen bei uns treffen und Zeit finden, 
ein paar Worte zu wechseln. Manchmal ist analog einfach sympathischer. 
Aber klar halten wir mit der Entwicklung Schritt und haben auch einen 
Webshop.

weiter Seite 8
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Viel mehr als ein Aspirin...

NvM: Jeder von uns will ein gesundes Immunsystem haben. Wie gross ist 
das Thema Ernährung und Gesundheit im Drogeriealltag?

Roger: Wie du sagst, da sind wir in unserem Alltag und diese Themen 
kommen sehr oft vor. Gerade die Pandemiezeit hat viele Menschen motiviert, 
das eigene Abwehrsystem zu stärken. Ganz sicher eine sehr sinnvolle 
Massnahme für jede und jeden.

NvM: Empfiehlst du in deinen 
Beratungen auch Spagyrik oder 
Tinkturen als Unterstützung?

Roger: Sehr gerne sogar! Die 
Drogerie ist der Spezialist für 
natürliche Heilmittel. Mit den 
Tinkturen können wir sehr 
individuell auf die Wünsche 
eingehen und personalisierte 
Heilmittel herstellen.

NvM: Was hat sich durch die 
CoronaPandemie in deinem 
Berufsalltag verändert?

Roger: Wir dürfen immer noch 
jeden Tag den Leuten helfen. 
Das ist unverändert. Im 
Gegenteil, die Leute sind sehr 
dankbar, irgendwo ihre offenen 
Gesundheitsfragen stellen zu 
können. An das Arbeiten mit der 
Maske haben wir uns gewöhnt. 
Wir sind aber voller Hoffnung, 
unsere Besucher bald wieder 
mit einem herzlichen Lächeln 
ohne Maske begrüssen zu 
dürfen.

NvM: Was wünschst du dir persönlich für die kommende 
Zeit?

Roger: Dass sich der offene Graben zwischen 
verschiedenen Meinungen wieder etwas schliesst. Damit 
wieder mehr das Gemeinsame im Vordergrund steht. In 
der Gesellschaft, den Vereinen und ganz allgemein den 
Menschen untereinander.

Interview: Daniela Paparone
Mehr Informationen auf:www.webdrogerie.ch

Roger Brunner, Geschäftsinhaber
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 Landfrauen Mollis
In der ersten Hälfte des Jahres hat sich das Vereinsleben der Landfrauen 
Mollis ruhig und bescheiden gestaltet. Die CoronaPandemie zwang die 
Gasthausbesitzer, ihre Restauranttüren verschlossen zu halten und somit 
konnten die monatlichen Zusammentreffen nicht stattfinden.

Mit dem Bundesratsentscheid, die Gartenterrassen ab Ende April wieder zu 
öffnen, stand dem Höck am letzten Freitag im Mai im lauschigen Garten des 
Restaurant Waid in Mollis nichts mehr im Weg. Das Wetterglück spielte 
glücklicherweise auch mit und so konnte die Präsidentin 14 Frauen zu einer 
gemütlichen Runde bei Melanie Meier und ihrem Team begrüssen. Wie schön 
war es doch, einander nach dieser langen Durststrecke endlich wieder zu 
sehen, das gemütliche Beisammensein zu geniessen und zusammen zu 
plaudern. 

Just einen Monat später stand der Brätelplausch im Jahresprogramm. Wie 
schon im Jahr zuvor luden Hans und Bethli zu sich in die Kännelstrasse ein. 
Bei lauem Sommerwetter genossen zahlreiche Landfrauen das selbst 
mitgebrachte Fleisch, das bunte Salatbuffet, welches vom Vorstand zubereitet 
wurde und kühle Getränke. 

Für gemütliche Stimmung sorgte das Schwyzerörgeliduo Livia Hösli und 
Stefanie Beglinger mit ihren traditionellen Instrumenten. Der Gastgeber und 
Grillmeister Hans konnte bei den lüpfigen Liedern der zwei talentierten 
Jungmusikantinnen nicht mehr ruhig sitzen und fegte mit dem kurzerhand zu 
einer Gitarre umfunktionierten Besen zwischen den Tischen hindurch und hob 
die Stimmung mit seinem Einsatz noch mehr.
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Bei feinem Dessert der versierten Landfrauen, Kaffee und dem bereits 
obligaten (selbstgebrannten) Schnäppsli von Bethli klang der Abend dann so 
langsam aus. Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an Familie Landolt, 
dass sie auch heuer wieder ihre Türen bzw. Pergola für die Landfrauen 
öffnete und damit ein bisschen Leichtigkeit und Normalität in den Alltag 
brachte.

Nun hoffen wir, dass sich die CoronaSituation weiterhin entspannt und wir 
am Freitag, 22. Oktober 2021, das Vereinsjahr 2020/2021 mit der 
Hauptversammlung im Restaurant Raben abschliessen können.

Die Aktuarin

Taria Hösli



12



13

Bildnachweis zum neuen Vereinstrikot 
der Froni Fighters Mollis
In der letzten Ausgabe konnten wir erst in schriftlicher Form von 
vereinsinternen Ereignissen abseits der Hallen berichten. In der Zwischenzeit 
sind gemeinsame Unternehmungen wieder möglich, diese Möglichkeit 
nutzten wir und haben uns gleich auch im neuen Trikot ablichten lassen.

Mit grosser Freude bedanken wir uns für die Unterstützung, welche wir trotz 
aktueller Lage erfahren durften im Rahmen der Beschaffung der neuen 
Trikots, namentlich bei Raiffeisenbank Glarnerland, Debrunner Acifer, Carrara 
Haushaltgeräte und Holzbau Linth. 

In der gestarteten Cupsaison blieben die Trikots noch in der Tasche, die 
unterklassigen Gegner haben Heimrecht und traten bisher stets in blau an. 
Daher freuen wir umso mehr auf die am Sonntag 14. November in der MZH 
Mollis stattfindende MeisterschaftsHeimrunde, an welcher wir die Trikots 
auch der lokalen Fangemeinde präsentieren dürfen. Für hoffentlich sportliche 
Leckerbissen sorgen die Fighters um 10 Uhr und 12 Uhr jeweils auf dem 
Spielfeld, daneben kümmen wir uns auch um euer leibliches Wohl.

Nicolas Kistler, Froni Fighters Mollis



Molliser Jäger bauen am Hegetag Wieselburgen 
beim Wildkorridor Mollis
Bei strahlendem Wetter  versammelten sich zehn Jäger, drei Jagdlehrgänger 
und vier Naturfreunde zum alljährlichen Hegetag beim Rest. Waid. Der 
Hegeobmann orientierte die Anwesenden über dessen Tagesziel und die 
Mannschaft dislozierte Richtung Flugplatz zur Baumschule beim Wildkorridor 
nahe dem Biotop in Mollis.

Coronabedingt wurden vier Gruppen gebildet, mit der Aufgabe, jede Gruppe 
baut eine Wieselburg. In diesem Wildkorridor wurden auch schon Wiesel 
gesichtet, damit sind das Hermelin und das Mauswiesel gemeint. Sie zählen 
zu den kleinsten einheimischen Raubtieren und machen Jagd auf 
verschiedene Wühlmausarten wie Schermaus, Feldmaus und Erdmaus. Auf 
der Jagd nach Mäusen bewegen sie sich vorwiegend unterirdisch in deren 
Gängen umher und wenn sie sich an der Erdoberfläche aufhalten, nutzen sie 
jegliche Deckungsmöglichkeiten.

Eine solche Deckungsmöglichkeit soll nun das Ziel jeder Hegegruppe sein, 
eine sogenannte Wieselburg zu bauen im besagten Wildkorridor nähe Biotop. 
Also begab man sich Gruppenweise an die Arbeit. Zu Beginn wurde der 
Boden stellenweise gelockert und Sand, Kies oder sehr feines Astmaterial 
hingelegt, als Feuchtigkeitsschutz. Nun kam eine ca. 30 cm dicke 
Laubschicht dazu. Sie dient als Wärmeabgabe. Weiter wurden über den 

Laubhaufen blockhausartig dicke 
Ast und Stammstücke 
aufgeschichtet, 2 seitlich, 2 quer 
dazu, darüber nochmals 2  4 
Stücke, gleich wie die unteren 
ausgerichtet. Dadurch entsteht der 
Unterbau. Dieser wird als Versteck 
für Mutter mit Jungtieren benutzt 
und er wird auch als 
Fortpflanzungskammer für Wiesel 
und Iltis dienen. Für den Oberbau 
wird noch viel Astmaterial in 
Längsrichtung waagrecht darüber 
gelegt, als Schutz vor Feinden, aber 
auch der Witterung.

 Die Wieselburg gebaut von den Molliser Jägern

Das Material wurde alles aus dem nahen Wald gerüstet und geholt. Die 
Teilnehmer waren mit grossem Eifer und Freude an der Arbeit beim Bau der 
Wieselburgen. Es ist des Jägers Pflicht und Ehre, sich nebst einem 
geregelten Wildbestand auch für die Pflege der Natur und dessen 
Kleinlebewesen einzusetzen, was wiederum mit diesem Hegetag in Mollis 
gezeigt und erfüllt worden ist.

14
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Nach getaner Arbeit kommt 
die Verpflegung und das 
gesellige Beisammensein.

Verpflegt wurde grund
sätzlich aus dem Rucksack. 
Im Anschluss des 
erfolgreichen Hegetages 
gab es für alle eine 
reichhaltige Gerstensuppe 
mit Schüblig. Man sass 
Coronakonform beisammen 
und diskutierte in 
kameradschaftlichem Sinn 
die Details zum 
erfolgreichen Hegetag.

                              Coronakonformes Gruppenbild beim Abschlussessen 

Hegeobmann Toni Keller sen. dankte allen Teilnehmer für den wertvollen 
Einsatz für den Bau der Wieselburg zum Wohle des geschützten Tieres. Dank 
gebührt auch der Behörde der Gemeinde Glarus Nord, sowie Förster Ruedi 
Zimmermann und Forstingenieur Friedli Marti für die Ausarbeitung und 
Mitgestaltung des Hegetages.

Verantwortlich für Text und Bild: Erwin LandoltKeller 



Dr schnellscht Mulliser 2021 
Am Samstag, 28. August 2021 konnte endlich wieder der beliebte Anlass „dr 
schnellscht Mulliser“ abgehalten werden. Die diesjährige Verschiebung vom 
ursprünglichen Austragungsdatum im Juni auf Ende August erwies sich als 
gute Alternative, nahmen doch rekordverdächtige 180 Molliser Kinder teil. 

Auch der Organisator musste neben den geltenden Massnahmen mehr 
Flexibilität zeigen als sonst, fand doch gleichentags noch der UBS Kids Cup 
in Glarus statt, wo ca. ¼ aller Kinder teilnahmen. Wegen des knappen 
Zeitplanes wurde eine zusätzliche StartnummerAusgabe am Vorabend 
angeboten und der Start am Samstag um eine Stunde nach hinten 
geschoben. 

Exakt um 14.00 Uhr konnte dann mit den Vorläufen gestartet werden. Auf 
dem RasenSportplatz mit vier ausgesteckten Bahnen von ca. 60m kämpften 
angefangen mit den Kleinsten mit der Kategorie 2017 + jünger bis zu den 
Grössten der Jahrgänge 2008 + älter um Bestzeiten. Teilweise musste eine 
Kategorie auf fünf Serien aufgeteilt werden.

Neben diesem Sprintrennen findet üblicherweise noch ein Plauschparcours 
statt, wo sich die Kinder beschäftigen können. Der Postenlauf wurde dieses 
Jahr aus dem Programm gestrichen, so dass sich mehr Platz für die 
anwesenden Zuschauer anbietet. 

Leider hatte Petrus an diesem Nachmittag kein Einsehen mit uns. Am Ende 
der letzten Vorläufe fing es an, wie aus Kübeln zu giessen. Die Temperaturen 
sanken und die ausgesteckten sumpfigen Bahnen luden nicht mehr für die 
Finalläufe ein. Deshalb entschied sich das OK heuer auf die Finalläufe zu 
verzichten und die Rangliste anhand der Vorläufe zu erstellen.

16
weiter Seite 18



BIRNEL – AKTION 2021 der Winterhilfe Glarus
Mit dem Kauf von Birnel unterstützen Sie die Hilfstätigkeit der 
Winterhilfe. Der Erlös fliesst vollumfänglich an Menschen in Not! 
Herzlichen Dank!   Winterhilfe Glarus

Birnel ist ein naturbelassenes Nahrungsmittel, ganz im Trend der 
ernährungsbewussten Küche. Ein Kilo Birnel enthält die Nährstoffe 
von ca. 10 kg Mostbirnen. BIRNEL kann anstelle von Zucker 
verwendet werden; als feiner Brotaufstrich, zum Süssen von 
Gebäck, Müesli, Kompotten, hausgemachten Konfitüren und 
Getränken. BIRNEL ist bei normaler, vor Licht geschützter 

Lagerung mehrere Jahre haltbar.
Rein natürliches Birnel:                            Zertifiziertes  Birnel mit der Knospe:
250 g    Dispenser  Fr.  4.20                      250 g    Dispenser     Fr.   4.60
500 g    Glas          Fr.  6.50   500 g    Glas              Fr.   8.00
1,0  kg  Glas          Fr. 10.60                       1,0  kg   Glas          Fr. 10.60

Wo kann BIRNEL bezogen werden?

Bestellungen nimmt Rolf Müller, Oberdorfstasse 15, Mollis, entgegen.

Tel. 055 612 31 03 / email romue@bluewin.ch 

Bestellschluss: spätestens Montag 18.Oktober 2021
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Dr schnellscht Mulliser 2021.... 
Die Spannung an der Rangverkündigung stieg. Ohne Finalläufe der drei 
Zeitschnellsten war es ungewiss, wer auf das Podest steigen durfte. 
Neben den Medaillengewinnern erhielt jedes teilnehmende Kind wie 
immer einen Preis. Dieses Mal war es eine schöne grün/schwarze 
Sporttasche, versehen mit dem Logo „dr Schnellscht Mulliser“. Es ist 
immer wieder schön, wenn man diese nützlichen Preise anschliessend 
wieder in Verwendung sieht und sich gerne zurückerinnert. 

       
Den Titel der Tagesschnellsten 2021 holte sich Jasmin Aebli, Jg. 2010, 
und Silas Keller, Jg. 2007. Sie durften ein TShirt entgegennehmen sowie 
ein von Thoma Gravuren gestifteter Pokal. 

Für das leibliche Wohl sorgte der Turnerinnenverein Mollis mit ihrer 
Festwirtschaft beim Schulhaus. Auch das anwesende Glacémobil von 
Casa Stüssi erfreute die grossen und kleinen Besucher. Die 
selbstgemachten Glacékreationen der beiden Molliser Brüder Marco und 
Yanick Stüssi fanden grossen Anklang. Der Turnerinnenverein Mollis 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Gönnern, Sponsoren und Helfern. 
Ohne deren Unterstützung wäre ein solcher Anlass in dieser Form nicht 
möglich. 

Der nächste Anlass findet voraussichtlich am 11. Juni 2022 statt, im 
Jubiläumsjahr des 100 jährigen Bestehens des Turnerinnenvereins 
Mollis.

Die Rangliste sowie Fotos vom Anlass sind auf der Homepage 
www.schnellschtmulliser.ch aufgeschaltet. 

             29.08.2021 /  Sandra Hauser18

Gewinner: Mädchen JG 2011 Gewinner Knaben JG 2012



19



20

Cakes & Cookies 
Kunstvolle Torten aus Mollis
Fast unscheinbar im Vergleich zu den Kreationen wirkt die schwarze 
Kreidetafel von Cakes & Cookies welche vor dem Haus Nr. 14 an der 
Oberdorftrasse auf das Geschäft von Simona Huser hinweist. 

Simona Huser, 30 Jahre, lebt seit 
sechs Jahren in Mollis und hat 
ursprünglich in Ennenda eine 
Kochlehre absolviert. Obendrauf 
sattelte sie später dann noch eine 
Zusatzausbildung zum Chefkoch, 
welche ihr auch viel 
organisatorisches Wissen 
vermittelte.

Im November 2019 wagte Simona 
Huser schliesslich den Sprung in die 
Selbstständigkeit. Nachdem sie 
stetig mehr für Bekannte backen 
durfte, sah sie den Zeitpunkt 
gekommen, ihre Backstube offiziell 
anzumelden. Auf Transparenz legt 
sie viel Wert, auch vor dem 
Hintergrund, dass die Arbeit mit 
Lebensmitteln besondere Vorsicht 
und Vorkehrungen vorschreibt. 

 Cakes & Cookies – das sind nicht 
nur leckere Torten und Kuchen, 
sondern auch kreative und 
individuelle Meisterwerke. 

Von der Meerjungfrauentorte bis zu 
kunterbunten Cake Sicles (Kuchen am Stil), 
jedes Backwerk ist einzigartig und vereint 
Cake Design mit ausgewählten Zutaten. 
Dabei legt Simona Huser viel Wert auf 
regionale und nachhaltige Lebensmittel. So 
verarbeitet sie beispielsweise Eier, die direkt 
von Bauern aus Netstal kommen, das 
Dinkelmehl stammt aus der hiesigen 
Maismühle Landolt in Näfels. Erdbeertorten 
werden z. B. nur saisonal gebacken.

Simona Huser
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Zentral ist bei ihrer Arbeit auch die optische 
und geschmackliche Umsetzung der 
Kundenwünsche. Da kann dann schon mal 
aus einer Kinderzeichnung die gewünschte 
Geburtstagstorte entstehen oder man findet 
ein Markenlogo auf der Torte. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Simona Huser 
erschafft dabei alles selbst – vom Biscuit 
über Buttercreme, Konfitüre und Fondant
Figuren. Inspiration findet sie vor allem 
online, kombiniert mit vielen eigenen Ideen. 
Ihre persönliche Lieblingstorte ist eine 
Kombination aus Himbeere und Schoggi, 
ausserdem dekoriert sie sehr gern mit 
echten Blumen und Macarons.

weiter Seite 22
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Cakes & Cookies.....

Als Mutter von zwei Kleinkindern ist es herausfordernd, alles unter einen 
Hut zu bekommen. So müssen auch Büro und Marketingarbeiten erledigt 
sein, sobald die Backstube aufgeräumt ist. Deshalb arbeitet Simona 
Huser meist in den Abendstunden und bekommt volle Unterstützung von 
ihrem Mann und Familie.

Gebacken wird nur auf Bestellung, vor allem an Wochenenden sind ihre 
Kreationen besonders gefragt. 

Wer Lust hat, eine der leckeren Torten auszuprobieren, findet das 
gesamte Angebot auf www.cakesandcookies.ch oder erreicht Simona       

Huser per EMail unter cakesandcookies@gmx.ch .

Text: Kerstin Kiechle

Bilder: Simona Huser

Mehr Informationen auf

 www.cakesandcookies.ch
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Chilbi Mollis
Jeweils am ersten Wochenende im Oktober (02.10. – 03.10.2021) findet in 
Mollis die Chilbi statt. Diese wird traditionell von einigen MolliserVereinen 
gestaltet und organisiert. Die CoronaSituation ist im Moment sehr schwierig. 
Aufgrund der aktuellen epidemiologischen Lage haben sich die Vereine 
schweren Herzens entschieden, den SpaghettiPlausch, das Raclette, die 
Kaffeestube und das Kasperlitheater in der Mehrzweckhalle abzusagen.

Die Durchführung der Aktivitäten in der Mehrzweckhalle und im Zelt fallen 
dem strengen Schutzkonzept zum Opfer. Da die Organisation der Chilbi mit 
all ihren Vereinen viel Vorbereitungszeit braucht, können wir mit dem 
Entscheid nicht länger warten. All dies ist unter diesen Umständen nicht 
möglich und leider organisatorisch nicht zu bewältigen.Wir danken den 
Vereinen für die bereits geleisteten Vorarbeiten und euer grosses 
Engagement und danken allen fürs Verständnis.

Die Chilbi Mollis wird dieses Jahr (Coronabedingt) in kleinem Rahmen 
stattfinden. Die Schausteller und Marktfahrer sind froh über die Durchführung. 
Ein Kinderkarussell, AutoScooter und eine Schiessbude laden zum 
Verweilen ein und die Fachstelle Jugend und der Familienverein sind mit 
diversen Spielmöglichkeiten vor Ort. Einige Marktfahrer bieten ihre Ware zum 
Verkauf an und das freut sicher viele, wenn es wieder nach gebrannten 
Mandeln, Magenbrot und Marroni riecht.

Die Chilbi Mollis freut sich über viele Besucher und hofft, dass nächstes Jahr 
die Chilbi 2022 in ihrem gewohnten Rahmen stattfinden kann.
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CHILBI MOLLIS     
 2.10.  3.10. 2021

AutoScooter, Kinderkarussell, Schiessbude und Marktfahrer

Samstag 13:00 – 14:30 Uhr
ChilbiSchiessen im Schiessstand Feldbach

Samstag, ab 13:00 Uhr
 Fachstelle Jugend

Mit einem Fussballbillard und diversen Spielen

Familienverein
Mit diversen Spielmöglichkeiten

 Sonntag
AutoScotter, Kinderkarussell, Schiessbude, Marktfahrer 

  Fachstelle Jugend
Mit einem Fussballbillard und diversen Spielen

Familienverein
Mit diversen Spielmöglichkeiten

Die Schausteller und Marktfahrer freuen sich auf Ihren 
Besuch!
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Nüüs vum Baschliberg

Das Team vum Baschliberg macht sich trotz der ständig wechselnden Covid
Situation so einige Gedanken betreffend der Chlauszeit Ende November 
Anfang Dezember.

Wir wissen zum heutigen Zeitpunkt noch nicht, ob es am 

27. November 2021 einen Chlauseinzug zusammen mit der Schule 

Mollis geben wird, da die Abklärungen noch nicht so weit sind, um einen 
definitiven Entschluss zu fassen.

Sicher ist aber, dass wir in der Zeit vom 1. – 3. Dezember 2021 wieder 

unsere lieben Kinder sehen werden, entweder bei ihnen zu Hause oder sie 
besuchen uns wieder im Wald. Wir werden darüber berichten.

PS.

Wir suchen Nachwuchs. 

Wer sich interessiert, in unserem Team mitzumachen und mithelfen will, diese 
Tradition aufrecht zu halten, der kann sich unter baschliberg@bluemail.ch für 
Fragen und ein Assessment melden. Wir freuen uns.

Scheffchlaus vum Baschliberg
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Adventsfenster 2021
Auch dieses Jahr möchten wir wieder 
versuchen, in Mollis «Adventsfenster» 
zu organisieren. Wir hoffen, dass die 
Coronasituation «offene» Fenster 
zulassen wird.

Die Idee der Adventsfenster, die es 
auch in vielen andern Dörfer gibt, ist an 
den traditionellen Adventskalender 
angelehnt. Es öffnet sich ab dem 1. bis 
zum 24. Dezember jeden Tag ein 
neues Fenster. Die Adventsfenster oder 
Adventsdekorationen sind abends 
beleuchtet. 

Die Fenster können «offen» oder «still» 
sein. Offen heisst, dass am jeweiligen 
Tag der Gastgeber einen Ausschank 
offeriert, zu dem jedermann herzlich 
willkommen ist. Die stillen Fenster kann 
man bei einem Spaziergang 
anschauen.

Dieses Jahr wird am 22. und 23. Dezember ein gemeinsamer Spaziergang 
entlang den Fenstern geplant.

Viele der letztjährigen TeilnehmerInnen haben Interesse gezeigt, wieder 
mitzumachen. Neue TeilnehmerInnen sind ebenfalls willkommen.

In unserem Vorbereitungsteam suchen 
wir noch Verstärkung, nachdem Annelis 
Altmann den Wunsch geäussert hat, 
aus dem Team zurückzutreten. Wer 
möchte bei den Vorbereitungen 
mithelfen? Bitte melden Sie sich bei:

Margreet Vuichard, Hasenwiese 4, 
8753 Mollis, 079 338 28 83, 
margreet.vuichard@bluewin.ch (auch 
für Anmeldungen Adventsfenster)

Das Vorbereitungsteam:

Margreet Vuichard und Kati Hauser

Vorankündigung
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2021 September
04. Samstag 09:00  17:00 Hunterverein 25 Jahre Jubiläumsfest Flugplatz Mollis
11. Samstag 14:00 Verkehrsverein Dorfführung Treffpunkt Haltli
18. Samstag Feuerwehr Ehrenmitglieder Vereinsausflug
24. Freitag Landfrauen Mollis Restaurant Aviatico, Mollis
28. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeindehaus, Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Singprobe KGH, Mollis

   2021 Oktober
04.02. Samstag 13:0014:30 Schützen Mollis
ChilbischiessenFeldbach, Mollis
02. Sa./So. Diverse Vereine Chilbi Mollis Mollis
22. Freitag 19:30 Landfrauen Mollis Hauptversammlung Restaurant Raben, Mollis
26. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeindehaus, Mollis
27. Mittwoch 20:00 Verkehrsverein Präsidentenkonferenz Gasthof Löwen, Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Singprobe KGH, Mollis

2021 November
05. Freitag Landfrauen Mollis Speckjassen Restaurant Waid, Mollis
13. Samstag 18:00 Musikgesellschaft Mollis Herbstkonzert Ref.Kirche, Mollis
14. Sonntag Froni Fighters Mollis Meisterschaftsrunde Mehrzweckhalle, Mollis
19. Freitag Gemeinde Glarus Nord Gemeindeversammlung
21. Sonntag Gewerbeverein GlNord Sonntagsverkauf GlarusNord
26. Freitag 19:00 Samariterverein Mollis Nothilfekurs Gemeindehaus, Mollis
27. Samstag 08:00 Samariterverein Mollis Nothilfekurs Gemeindehaus, Mollis
27. Samstag 10:00  19:00 MärtGruppe Mollis Weihnachtsmärt findet nicht statt
27. Samstag 17:00  19:00 Fischerverein Mollis Wurstbraten Mehrzweckhalle, Mollis
27. Samstag 17:30 Chlausgruppe Chlauseinzug Dorf Mollis
30. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeindehaus, Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Singprobe KGH, Mollis

2021 Dezember
1.3. Mi/Do/Fr Chlausgruppe Hausbesuche
03. Freitag Landfrauen Mollis Chlaushock Restaurant Waid, Mollis
07. Dienstag 19:30 Samariterverein Mollis Chlaushock
15. Mittwoch 17:00 Fischerverein Mollis Speckjassen Rest. Waid, Mollis
19. Sonntag Gewerbeverein GlNord Sonntagsverkauf GlarusNord
24. Freitag 16:00 Musikgesellschaft Mollis Weihnachtsständli Dorf Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Singprobe KGH, Mollis

Veranstaltungskalender

Absage Weihnachtsmarkt:

Aufgrund der PandemieSchutzmassnahmen haben wir uns als  Märtgruppe 
entschlossen, dass wir den Weihnachstmarkt 2021 nicht durchführen werden.

Traudi Ure




